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Ccintge berounberten bie Haltung biefes

rotnebm roirfenben SJÎannes, beffen Störte
cs oon Anbeginn roor, ben Unbeteiligten 5U

fpielen. Sîiemanb abnte, roie ftart in biefer
Setunbe Sr. SBort tnnerltdj beteiligt roar.

Denn roäbrenb ber ßärm im Saale tobte
unb bie 3urufe immer lauter ballten, tjatte
ber SBerübmte eine unbeimlicbe 33tfion ge=

i)abt: er batte bie §anö bes SJÎr. Spleen
obne ben fcfjroarsen ©laceljanbfdjub, grell be=

leud)tet, auf ber rotfamtenen Sküftung ber

33rof3eniumstoge ruben feben.

Siefer gleid)en $anb aber roar er be=

reits einmal begegnet: fcbon einmal roar er
baoor am SBege erftarrt, als babe er bie

Prallen eines Slauboogels erfebaut ja, es

roar bie gleidje $anb, bie in bem gebeim=

nisoollen Sluto, barin gräulein Dra entflob,
ibn erfdjredte.

Sßlötjlidj abnte er ben 3ufammenbang oon
all ben mpfteriöfen ©rlebniffen, bie ibn feit
einer SBodje narrten!

Unb roie sur 33ejabung bes ibn peini=
genben 33erbadjtes, erfdjien nun im §inter=
grunb ber Sßrofseniumsloge eine fdjroar3oer=

biittte ©eftalt Dra, in tiefer £rauer=

tleibung, als trüge fie ïrauer um ibn.
Sie, in ber er bie Rettung fudjte, mit ber

er in feine oerlorene 23ergangenbeit 3urüd=

flüdjten roollte fie ftanb im Sienft jenes

mnfteriöfen ©auners fie trug bie 3Bitroen=

tradjt als Reliante für Spleens Xobesre=

tlame=3nftitut!
Sr. SBort füblte, roie feine Stirn eifig

fait unb feudjt rourbe, er nabm meebanifdj
ben 3blinber ab, als gelte es, einen Xoten

3U beerbtgen.

©r roar befiegt. 23or ibm gäbnte ein

Slbgrunb, unb ben Ïetjten Sîeft feines ©lau=
tens roarf er ftumm binein.

Dra fie batte ibre tjolbc Sdjönhett
unb ibren ©eift nerfauft aud) fie batte
ben Äompromifj mit bem ßeben gefdjloffen

fo roie einft er oielleidjt roar aud) fie

aus fieib unb 9Tot 3U jenem Detter gefloben,
ber boxt roie eine ©rimaffe bes ßebens, mit
feinen ©olb3äbnen fiegbaft lädjelte.

Stur gan3 entfernt berübtten Sr. SBort

bie ©eräufdje, bie nun langfam oerebbten;
ber Sîabau batte nid)t lange geroäbrt, er

roar roie ein t)eftiger SBinöftofj, ein SBirbel=

roinb, ber bie ©rregung ber SJÎaffe empor=

trug unb bes Skglofen inneren Xumult 3U

fpiegeln fdjien.
Sîun aber fdjlug gräulein Dra ben fdjroar»

3en Äreppfdjleier oon ibrem totenblaffen SIni=

litj 3urüd, in ibrem oon Slngft unb ©ntfetjen
erfüllten 331id las er bas ©eftänbnis ibrer
Sdjutb unb Unfdjulb 3ugleidj aud) fie
liebte ibn fie roollte ibn retten unb

bennodj es roar 3U fpät fdjon brobte
bie bidjtgebrängte SJÎenge unb forberte bie

Senfation!
3efet folgte eine faft atemlofe Sùùje, aller

Slugen befteten fid) auf ben ©rftarrten, öer

nun gans nabe oor bie Sîampe trat.
Ser Sirigent, ber baran geroöbnt roar,

für ben S3erübmten mit 3U improoifieren,
glaubte beftimmt, bafj bies ber SJioment fei,

reo SJÎr. SBort nun enblidj bie 93ointe aus*

fpielen roollte.
So liefj pr oom Drdjefter jenen bumpfen

Xrommelroirbel ertönen, ber im Wirfus bem

großen ©oup ber Slrtiften oorangebt unb bie

©rroartung bes Sßublifttms fieberbaft fteigert.
Sodj nun gefdjab bas roirtlidj Unbeim=

lidje: ßautlos, burdj ben SJÎitteleingang bes

Saales, nabte ein fdjroarjoerbängter Sarg,
oon fedjs fdjroaraen, boben ©eftalten bes gem=

geridjtes getragen, im gleidjen SJÎoment ner=

buntelte fidj ber Saal, man fab in ben §än=
ben ber Sdjroarôen elcîtrifdj leudjtenbe gaf=
tein unb barüber fdjroebten bie SBorte:

Spleens Xobes Sîetlame
3 n ft i t u t ".

Sie SBorte oerlöfdjten, bie gad'eln glitten
bie fedjs fdjroarsen ftiegen auf bie

Säene, öffneten ben Sarg unb beben ben

ftarren Äörper bes berüfjmten 3mprefario
binein.

Kaufleute,
die im harten Existenzkampf abgespannt
und müde geworden sind, müssen, um
ihre volle geistige Leistungsfähigkeit
zurück zu gewinnen, vorerst ihren Körper
stärken. In Winklers Kraft-Essenz finden sie
einen Jungbrunnen, dem viele Tausende
die Erhaltung ihrer Gesundheit verdanken.
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Einige bewunderten die Haltung dieses

vornehm wirkenden Mannes, dessen Stärke
cs von Anbeginn war, den Unbeteiligten zu

spielen. Niemand ahnte, wie stark in dieser
Sekunde Dr. Wort innerlich beteiligt war.

Denn während der Lärm im Saale tobte
und die Zurufe immer lauter hallten, hatte
der Berühmte eine unheimliche Vision
gehabt: er hatte die Hand des Mr. Spleen
ohne den schwarzen Glacehandschuh, grell
beleuchtet, auf der rotsamtenen Brüstung der

Proszeniumsloge ruhen sehen.

Dieser gleichen Hand aber war er
bereits einmal begegnet: schon einmal war er
davor am Wege erstarrt, als habe er die

Krallen eines Raubvogels erschaut ja, es

war die gleiche Hand, die in dem
geheimnisvollen Auto, darin Fräulein Ora entfloh,
ihn erschreckte.

Plötzlich ahnte er den Zusammenhang von
all den mysteriösen Erlebnissen, die ihn seit
einer Woche narrten!

Und wie zur Bejahung des ihn
peinigenden Verdachtes, erschien nun im Hintergrund

der Proszeniumsloge eine schwarzverhüllte

Gestalt Ora, in tiefer
Trauerkleidung, als trüge sie Trauer um ihn.
Sie, in der er die Rettung suchte, mit der

er in seine verlorene Vergangenheit zurück-

flllchten wollte sie stand im Dienst jenes

mysteriösen Gauners sie trug die Witwentracht

als Reklame für Spleens Todesre-

klame-Jnstitut!
Dr. Wort fühlte, wie seine Stirn eisig

kalt und feucht wurde, er nahm mechanisch

den Zylinder ab, als gelte es, einen Toten

zu beerdigen.

Er war besiegt. Vor ihm gähnte ein

Abgrund, und den letzten Rest seines Glaubens

warf er stumm hinein.
Ora sie hatte ihre holde Schönheit

und ihren Geist verkauft auch sie hatte
den Kompromiß mit dem Leben geschlossen

so wie einst er vielleicht war auch ste

aus Leid und Not zu jenem Retter geflohen,
der dort wie eine Grimasse des Lebens, mit
scinen Eoldzähnen sieghaft lächelte.

Nur ganz entfernt berührten Dr. Wort
die Geräusche, die nun langsam verebbten i

dcr Radau hatte nicht lange gewährt, er

war wie ein heftiger Windstoß, ein Wirbelwind,

der die Erregung der Masse emportrug

und des Reglosen inneren Tumult zu

spiegeln schien.

Nun aber schlug Fräulein Ora den schwarzen

Kreppschleier von ihrem totenblassen Antlitz

zurück, in ihrem von Angst und Entsetzen

erfüllten Blick las er das Geständnis ihrer
Schuld und Unschuld zugleich auch sie

liebte ihn sie wollte ihn retten und

dennoch es war zu spät schon drohte
die dichtgedrängte Menge und forderte die

Sensation!
Jetzt folgte eine fast atemlose Ruhe, allcr

Augen hefteten sich auf den Erstarrten, der

nun ganz nahe vor die Rampe trat.
Der Dirigent, der daran gewöhnt war,

für den Berühmten mit zu improvisieren,
glaubte bestimmt, daß dies der Moment sei,

wo Mr. Wort nun endlich die Pointe
ausspielen wollte.

So ließ ->r vom Orchester jenen dumpfen
Trommelwirbel ertönen, der im Zirkus dem

großen Coup der Artisten vorangeht und die

Erwartung des Publikums fieberhaft steigert.
Doch nun geschah das wirklich Unheimliche:

Lautlos, durch den Mitteieingang des

Saales, nahte ein schwarzverhängter Sarg,
von sechs schwarzen, hohen Gestalten des

Femgerichtes getragen, im gleichen Moment
verdunkelte sich der Saal, man sah in den Händen

der Schwarzen elektrisch leuchtende Fak-
keln und darüber schwebten die Worte:

Spleens Todes-Reklame-
Institut".

Die Worte verlöschten, die Fackeln glühten
die sechs schwarzen stiegen auf die

Szene, öffneten den Sarg und hoben den

starren Körper des berühmten Impresario
hinein.
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